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Altenburg. Die Marche und Mal-
cher versammeln sich bereits. 
Farbenfroh und schick herausge-
putzt haben sich die ersten von 
ihnen bereits im Organisations- 
büro des Deutschen Trachten-
festes in der Skatstadt einquar-
tiert. Natürlich noch nicht in per-
sona, sondern als lebensgroße 
Holzpuppen. 

Im Herbst letzten Jahres startete 
in Vorbereitung des vom 1. bis  
3. Juni 2012 im Altenburger Land 
stattfindenden Deutschen Trach-
tenfestes das Projekt „Marche und 
Malcher“. Kinder und Jugendliche 
aus verschiedenen Einrichtungen 
des Landkreises erhielten die Auf-
gabe, Marche und Malcher in Form 
von Holzrohlingen mit Pinsel und 
Farbe ein Gesicht zu geben und eine 
Altenburger Tracht „anzuziehen“. 
„Der größte Teil der Holzpuppen ist 
fertig“, freut sich Stefan Müller, Mar-
ketingleiter im Büro des Deutschen 
Trachtenfestes. In den nächsten 
Tagen werden die lebensgroßen 
Holzfiguren an markanten Orten im 
ganzen Landkreis aufgestellt, um so 
auf das Fest einzustimmen.
Indes laufen die letzten Vorbereitun-
gen gut drei Wochen vor Beginn 
des Großevents auf Hochtouren. 
Bislang haben sich über 2 300 Teil- 
nehmer von 93 Trachtenvereinen 
aus Deutschland und Europa an-
gemeldet. „Die weiteste Anreise 
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nach Altenburg werden wohl die Trach-
tengruppen von der Insel Föhr, aus Lett-
land und aus der Slowakei haben“, schätzt 
Stefan Müller ein. Für die große Trach-
tenparade am Festsonntag werden sogar 
mehr als 2 700 Teilnehmer erwartet, be-
richtet Müller weiter, der zudem mit bis zu  
30 000 Besuchern, vorrangig aus Mittel-
deutschland, rechnet. Und die können sich 
auf ein vielfältiges Programm freuen: 
Auf allen Märkten der Skatstadt präsentie-
ren sich die Trachtenvereine mit farbenfro-
hen Bühnenprogrammen. In der gesamten 
Innenstadt wird es ein buntes Markttreiben 
geben, dazu natürlich eine Menge gastro-
nomische Angebote mit Altenburger und 
Thüringer Spezialitäten sowie genügend 
Gelegenheiten zum Mitsingen, Mittanzen 
und Mitschunkeln. Im Organisationsbüro ist 
man gerade dabei, die rund 60 Showpro-
gramme auf den vier Bühnen zu koordinie-
ren. Ebenso viele Trachtengruppen werden  
den Zuschauern einen jeweils zwanzig- 
minütigen Auftritt mit Musik, Tanz und Ge-
sang darbieten.
Natürlich freuen sich auch alle touristischen 
Einrichtungen der Stadt – die Kirchen und 
Türme, der Botanische Erlebnisgarten, der 
Inselzoo am großen Teich, die Erlebnis-

Brauerei mit Brauereimuseum und die  
Altenburger Destillerie & Liqueurfabrik mit 
Museum – auf die Gäste. Und neben den 
ständigen Ausstellungen in den Museen 
wird es zudem Sonderausstellungen zum 
Trachtenfest auf dem Residenzschloss, 
im Lichthof des Landratsamtes und in der  
Galerie des Kulturbundes geben.
Ein besonderer Höhepunkt des Deutschen 
Trachtenfestes, das übrigens nur alle drei 
bis fünf Jahre stattfindet, wird der Festgot-
tesdienst mit der Landesbischöfin der Evan-
gelischen Landeskirche Ilse Junkermann 
sein, zu dem sich bereits 1 600 Teilnehmer 
angemeldet haben. „Und dann ist natür-
lich die große Trachtenparade am Sonntag 
ein absolut sehenswertes Spektakel“, ver-
spricht Stefan Müller. Den Abschluss der 
Trachtenparade bildet das Bauernreiten mit 
70 Pferden, 17 Kutschen und rund 500 Per-
sonen Fußvolk.

Derzeit sind rund 30 Mitarbeiter in die 
Vorbereitung des Trachtenfestes einge-
bunden, sowohl hauptamtlich als auch 
ehrenamtlich. Parkplatz- und Sicherheits-
konzept erhalten in diesen Tagen den letz-
ten Schliff, der Bühnenaufbau wird geplant, 
am Konzept für den Aufbau der Markt-
stände gefeilt. Auch die Vorbereitungen für 
den festlichen Eröffnungsempfang in der 
Kulturscheune an der Bockwindmühle in 
Lumpzig sind im Gange. Darüber hinaus  
koordinieren die Kolleginnen und Kollegen 

des Organisationsteams die Unterbringung 
der Teilnehmer in den Hotels und Pensionen 
sowie die Frühstücksversorgung all jener 
Akteure, die in Massenunterkünften über-
nachten.
Damit das Deutsche Trachtenfest zum  
Erfolg wird, sich die Teilnehmer und Be-
sucher wohlfühlen im Altenburger Land, 
hat das Organisationsbüro in den letzten  
Monaten kräftig die Werbetrommel gerührt, 
um möglichst viele ehrenamtliche Gäste-
betreuer zu finden. „51 Bürgerinnen und 
Bürger haben sich schon bereit erklärt, uns 
dabei zu unterstützen“, so Stefan Müller. 
„Sie alle kennen sich in Stadt und Landkreis 
gut aus und werden den Trachtengruppen 
zur Seite stehen, sich hier zurechtzufinden; 
sie fungieren als erster Ansprechpartner für 
alle auftretenden Fragen und Probleme.“ 
Das Deutsche Trachtenfest kann also kom-
men. Das Altenburger Land sitzt in den 
Startlöchern und freut sich auf seine Gäste.

Jana Fuchs

Weitere Informationen und Auskünfte:
Stadt Altenburg
Büro Deutsches Trachtenfest 2012
Markt 1
04600 Altenburg
Telefon: 03447 4880120
E-Mail: Deutsches-Trachtenfest@t-online.de
www.deutsches-trachtenfest2012.de
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Kind in Altenburger Tracht
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Die Mitglieder des Altenburger Folkloreensembles warten zum Trachtenfest mit einem stimmungs-
vollen Programm auf 


